
Sangha2000 - konkret
Sangha bedeutet im spirituellen Sinne die Gemeinschaft der Dharma-Praktizierenden, durch die die
Lehre Buddhas in unserer Welt verwirklicht wird. Im traditionellen gesellschaftlichen Verständnis
Ostasiens wird unter Sangha die Gemeinschaft buddhistischer Mönche und Nonnen verstanden. In
der  heutigen Welt  ist  der  Sangha nicht  mehr auf  das  tradtitionelle gesellschaftliche Verständnis
beschränkt, diese Sichtweise wird zum Teil auch gar nicht mehr gewünscht. Die Praktizierenden
sind Menschen, die ein alltägliches Leben zwischen Beruf und Familie leben, die sich nicht nur der
Lehre eines Lehrers anvertrauen, sondern eher die Gesamtheit der Einflüsse auf ihr Leben als Lehre
annehmen. So wirken auch kulturell neue und alltägliche Einflüsse auf die Praxis der Sangha und
führen zu neuen Formen im Dharmaverständnis.
Wie hilft ein solches verändertes Dharmaverständnis bei der Verwirklichung der Buddha-Natur? Wo
kommuniziert  der  buddhistische  Geist  bereits  mit  moderner  Wissenschaft  und  humanistischer
Kultur? Diesen Fragen möchten wir mit dem Sangha2000-Projekt1 nachgehen. Wir freuen uns auf
Vorträge und Gespräche mit Vertretern von Gruppen, die diese Entwicklung bewußt leben.

Zwei Vertreter dieser Entwicklung und Teilnehmer des Sangha2000-Projektes möchten wir Ihnen
hier nun vorstellen.

Lama Anagarika Govinda, Begründer des Ordens Arya Maitreya Mandala, bekannte einst: "Nach 70
Jahren Streben weiß ich heute , was ich immer war und bin: ein abendländischer Buddhist, der
dankbar seinen Durst an den Quellen des Ostens stillte". Und weiter: "Wir sind aufgerufen, dazu
beizutragen,  den Buddha-Dharma in  der  westlichen Kultur  unserer  Zeit  fruchtbar  und heimisch
werden zu lassen, ohne die Wurzeln abendländischer Kultur zu leugnen oder abzuschneiden". Mit
Frau Rose Kasper vom Orden Arya Maitreya Mandala werden wir  über das Wirken von Lama
Anagarika Govinda sprechen können.

Amida Trust wurde von David Brazier, einem Schüler von Thich Nhat Hanh, mitbegründet. Der
Amida  Trust  ist  eine  internationale  buddhistische  Organisation,  engagiert  in  humanitärer  und
psychologischer Hilfe. Dafür werden auch buddhistische Psychotherapeuten und Helfer von Amida
Trust ausgebildet. David Brazier wird über die Arbeit von Amida Trust sprechen und die Sangha -
Prinzipien Interessierten in der heutigen Welt erläutern. Dabei besteht auch die Möglichkeit, ein
internationales  Sanghaverständnis  und  die  Verbindung  von  Psychologie  und  Buddhismus
kennenzulernen.

Wir werden uns bemühen, weitere Gäste einzuladen und hoffen, Sie über weitere Veranstaltungen
informieren zu können. Wir freuen uns auch über Ihre Anregungen zu weiteren Themen.

 Sangha2000-Team

1  Zeitgleich zur EXPO2000 findet in der Pagode Vien Giac die Buddha-Dharma-EXPO2000 statt. EXPO2000-Termin: 1. 6. 2000 bis 31. 10. 2000
in Hannover, Germany. Informationen zum Projekt Sangha2000 oder weiteren Projekten der Buddha-Dharma-EXPO2000 finden Sie im Internet
unter http://www.sangha2000.de. Oder wenden Sie sich direkt an die Pagode Vien Giac, c/o Thich Hanh Hao,  Karlsruher Strasse 6, 30519
Hannover,  Germany,  Tel.:  +49-(0)511-871809,  Fax:  +49-(0)511-8790963;  Email:project@sangha2000.de  oder  Choka  Zendo  Steyerberg,
Rosenanger 5, 31595 Steyerberg


